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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst .........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Standorte der Defibrillatoren
Monheim   Raiffeisen-Volksbank   Neuburger Str. 10
Flotzheim   Feuerwehrhaus   Grießstraße 11
Kreut   Wohnhaus Klose   Hs.Nr. 29
Itzing   Feuerwehrhaus   Oberbuck 11
Kölburg   Feuerwehrhaus   Dorfstraße 1
Ried   Feuerwehrhaus
Rehau   Feuerwehrhaus   Hankengasse
Rothenberg   Wohnhaus Hasmüller   Hs.Nr. 16
Warching   Feuerwehrhaus   Obere Dorfstraße 24
Weilheim   Feuerwehrhaus   Rehauer Straße 8
Wittesheim   Feuerwehrhaus   Am Anger 1

Strom, Gas, Wasser
Strom   LEW   ......................................  Tel 0800/5396380
Gas   Erdgas Schw.  ........................  Tel.0800/1828384
Wasser   Stadt Monheim  ............................. 01751173269

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 22./23.08. 2015
Drs. Kunz/Kramer/Vahedi, Donauwörth,
Berger Vorstadt 33 a  ...........................................  09 06 - 32 66

Sa./So. 29./30.08. 2015
Dr. Stamper, Donauwörth, Langemarckstr. 2  ......  09 06 - 41 16

Ärzte
  

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Bürgerservice
Rathaus
Telefon: ................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail:  ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer ................................Tel. 09091/9091-11

Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer .........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche .................................................Tel. 09091/9091-41

Bürgerbüro und Standesamt:
Frau Steidle ..................................................Tel. 09091/9091-23
Herr Mayer / Frau Ottmann ...........................Tel. 09091/9091-24
Frau Sonntag ................................................Tel. 09091/9091-25

SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus .....................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail .... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13 .......Tel. 0 90 91 / 21 15

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. ................................................................... 0 90 91 / 50 97-0
Fax: .............................................................. 0 90 91 / 50 97-114
E-Mail: ................................................ monheim@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn 
Franz, Tel. 01 51 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.
Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof an der Nürnber-
ger Straße sind am Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr und am 
Samstag von 09:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen.
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.

Freibad Monheim
Das Freibad ist bei Badewetter täglich von 11 bis 20 Uhr geöff-
net.

Herr Peter Ferber
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104
Tel.: 0 90 91 / 90 91 - 19 oder Fax: 0 90 91 / 90 91 -44
E-Mail: stadtaktivmanagement@monheim-bayern.de
oder peter.ferber@monheim-bayern.de

Redaktion Stadtzeitung

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 4. September 
2015.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
Montag, 31.08.2015, 09:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzu-
reichen.
Ansprechpartner:  Frau Magda Regler
 Telefon: 0 90 91 / 90 91 12
 Telefax: 0 90 91 / 90 91 44
 E-Mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Straßensperre
Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße 
von Monheim nach Flotzheim
Die GV-Straße Monheim - Flotzheim wird im Bereich vom Ort-
sende Flotzheim bis zum Sportplatz Flotzheim saniert. Außer-
dem wird ein Anwandweg (Geh- und Radweg) bis zum Sport-
platz gebaut. Die beauftragte Firma Thannhauser und Ulbricht 
aus Fremdingen wird mit den Arbeiten Anfang September 2015 
beginnen. Der Abschluss der Maßnahme ist für Anfang Novem-
ber 2015 geplant.
Die Sanierung der GV-Straße von Flotzheim nach Fünfstetten 
(nur Gemarkung Flotzheim) wird in einem zweiten Bauabschnitt 
ab dem Frühjahr 2016 erfolgen.
In diesen Zeiten sind die betreffenden Straßenabschnitte 
gesperrt. Die Stadt Monheim bittet die Bürger, zeitlichen Mehr-
aufwand für Umleitungen einzuplanen und die Unannehmlich-
keiten zu entschuldigen.

Schulbusaufsicht gesucht
Einstellung einer Kraft für die Beaufsichtigung 
der Schulbuskinder der Grund- und Mittel-
schule Monheim
Der Schulverband Monheim stellt ab dem Schuljahr 2015/2016 
(16. September 2015) für die Grund- und Mittelschule Monheim 
eine

Kraft für die Beaufsichtigung 
der Schulbuskinder

ein. Die Arbeitszeit beträgt bei Schulbetrieb ca. 10 Stunden 
in der Woche (Mittwoch und Donnerstag jeweils ca. 4 Stunden 
(11.15 bis 13.30 Uhr und von 14.45 bis 16.30 Uhr –evtl. auch 
durchgehend von 11.15 bis 16.30 Uhr-) sowie jeden 2. Freitag 
abwechselnd mit der weiteren Kraft ca. 2 Std (11.15 – 13.15 Uhr).

Die genauen Zeiten werden zu Beginn des Schuljahres festge-
legt.

Außerdem ist die weitere Kraft im Krankheitsfalle zu vertreten.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung auf 
450-Euro-Basis.

Bewerbungen werden bis 28. August 2015 an den Schulver-
band Grund- und Mittelschule Monheim, Marktplatz 23, 86653 
Monheim, erbeten.

Pfefferer
Erster Vorsitzender

Neue Postkarten von Monheim
Die Postkarten sind ab sofort zum Preis von 1,- EUR pro Stück 
an folgenden Verkaufsstellen erhältlich: Bürgerbüro und Vor-
zimmer Bürgermeister im Rathaus, Bäckerei Gottfried, Café 
Wenninger, Pizzeria Romana, Pizzeria VaBene (ab Ende Sep-
tember), Tankstelle Poost

Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 24.08.  Frau Irmgard Schindel und Herrn Werner Schin-

del, Lindenstraße 45
am 31.08.  Frau Beate Gerstner und Herrn Ulrich Gerstner, 

Neuburger Straße 19
 Frau Angelika Schreiber und Herrn Georg Schrei-

ber, Adlerstraße 5

Zum Geburtstag:
am 21.08. zum 84. Geburtstag
 Frau Walburga Grabowski, Kohlstattstraße 12
am 22.08. zum 72. Geburtstag
 Herrn Johann Pfeifer, Weilheim, Kreuzgasse 11
am 23.08. zum 85. Geburtstag
 Frau Maria Sel, Buchenweg 6
am 24.08. zum 78. Geburtstag
 Herrn Gustav Dik, Wunderlestraße 8
am 24.08. zum 77. Geburtstag
 Herrn Ernst Eder, Lerchenweg 4
am 26.08. zum 74. Geburtstag
 Frau Helga Mittel, Gerhart-Hauptmann-Straße 7
am 27.08. zum 65. Geburtstag
 Herrn Franz Klemm, Flotzheim, Gartenstraße 1
am 28.08. zum 76. Geburtstag
 Frau Gertrud Leder, Kranichstraße 30
am 28.08. zum 70. Geburtstag
 Herrn Leonhard Markiewicz, Kohlstattstraße 8
am 28.08. zum 86. Geburtstag
 Herrn August Rebele, Kölburg, Dorfstraße 20
am 29.08. zum 76. Geburtstag
 Herrn Erwin Färber, Rottstraße 3
am 29.08. zum 74. Geburtstag
 Frau Maria Meyer, Treuchtlinger Straße 12
am 30.08. zum 77. Geburtstag
 Herrn Johann Meyr, Weilheim, Am Lindenring 7
am 30.08. zum 79. Geburtstag
 Frau Ursel Müller, Rehau, Breitenweg 9
am 31.08. zum 65. Geburtstag
 Frau Rita, Brechenmacher, Wittesheim
 Am Anger 5
am 01.09. zum 87. Geburtstag
 Frau Luise Schneid, Itzing, Oberbuck 3

Gefunden - Verloren
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Schulnachrichten
Schuljahresende 2014/15
Zum Ablauf des Schuljahres danke ich an dieser Stelle dem 
Elternbeirat des Schulverbandes Monheim mit der Außenstelle 
Buchdorf für die gute Zusammenarbeit und Mithilfe bei den 
Klassen und Schulaktivitäten. Dank dem Förderverein, dem 
gesamten Hauspersonal in beiden Schulhäusern und auch 
den Sachaufwandsträgern. Ein Wort des Dankes geht an alle 
Schülerinnen und Schüler, die sich über die Schule hinaus in 
verschiedensten Bereichen als Streitschlichter, in der Schü-
lerfirma, als Schulbuslotsen usw. für die Schulgemeinschaft 
zusätzlich engagierten. Allen Kolleginnen und Kollegen, sowie 
unseren Sekretärinnen danke ich für ihren großen Arbeitsein-
satz im abgelaufenen Schuljahr.

Nun zum kommenden Schuljahr:
Der erste Schultag im Schuljahr 2015/16 ist der Dienstag, 
15.09.2015.
Ihnen, liebe Eltern und Ihren Kindern wünsche ich auch im 
Namen der Kolleginnen und Kollegen erholsame Ferien.

Anton Aurnhammer
Rektor

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste bis 30.08.2015
Sa 22.08.   Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr   Monheim
19.00 Uhr   Kölburg (im Anschluss Stadelfest)

So 23.8.   21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr   Monheim
8.30 Uhr   Flotzheim
8.30 Uhr   Weilheim
10.00 Uhr   Wittesheim

Sa 29.8.   Vorabendgottesdienst
19.00 Uhr   Monheim
   
So 30.8.   22. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr   Monheim
8.30 Uhr   Flotzheim
10.00 Uhr   Weilheim
8.30 Uhr   Wittesheim

Termine
Mi 26.08.   Gebetsabend Haus St. Walburg

Samstag, 19. September 2015
Diözesan-Frauen-Wallfahrt nach Mindelstetten
Mindelstetten - Heimat der Heiligen Anna Schäffer
Abfahrt um 9.30 Uhr an der Stadthalle, Rückkehr ca. 19.00 Uhr 
(bei ausreichender Anmeldung mit dem Bus). Ab 13.00 Uhr 
Ausgabe der Wallfahrtshefte, 13.45 Uhr Begrüßung und Beginn 
der Wallfahrt (3 Stationen), 15.00 Uhr Pontifikalgottesdienst in 
der Pfarr- u. Wallfahrtskirche mit H.H.Bischof Dr. Gregor M. 

Hanke OSB anschl. in der Markthalle gemütl. Beisammensein 
Anmeldung bei den Bezirksleiterinnen des KDFB Frau Pfeifer 
Rita, Tel. 9076933 oder
Frau Zinsmeister Hannelore, Tel.2206

Die Altötting-Wallfahrt findet heuer am Samstag, 26. Sep-
tember 2015 statt.
Abfahrt um 6.30 Uhr an der Stadthalle, Rückkehr gegen 19.00 
Uhr. Anmeldung ab sofort im Pfarrbüro, Tel.5951 oder bei Frau 
Kraußer, Tel. 654

MISSIO- Kleidersammlung am Samstag 12.09.2015
Abladestelle vor der Stadthalle von 08.00 bis 11.30 Uhr
Saubere und zeitgemäße Kleidung und Schuhe, sowie Haus-
halts- und Bettwäsche werden gesammelt.

Bewerberkreis der Ständigen Diakone 
in Monheim

Es ist eine schöne Tradition, dass sich die Bewerber für das 
Ständige Diakonat einmal jährlich zu einem Familientag treffen.
Derzeit sind drei Männer im Bewerberkreis. Zusammen mit Dia-
kon Franz Heim, der für die Ausbildung zuständig ist, mit ihren 
Frauen und Kindern folgten sie am 18. Juli der Einladung nach 
Monheim.
Mit dem Morgengebet der Kirche, der Laudes, begann der 
Tag an der Brandkapelle. Danach gab es viel zu erzählen und 
einen guten Schluck Kaffee.
Eine Führung in der Wallfahrtskirche in Wemding durch Wall-
fahrtsrektor Norbert Traub brachte die Bedeutung dieser 
Gebetsstätte näher.
Dann ging es weiter hinein in das Ries. Eindrucksvoll wurde 
uns im Rieskratermuseum in Nördlingen die Entstehung dieser 
Landschaft erklärt.
Mit der anstehenden Diakonenweihe am 17. Oktober in Ingol-
stadt leert sich der Bewerberkreis bis auf einen Kandidaten. Es 
ist aber zu erwarten, dass ab November wieder drei Bewerber 
dazukommen.

Diakon Thomas Rieger

64 Minis unterwegs auf der Altmühl
In diesem Jahr war der Ministrantenausflug des Pfarrverbandes 
so richtig mit Anstrengung verbunden.
Am Fest des Apostels Jakob, dem 25.7., durften wir erst ein-
mal mit unserem Kaplan, Laurent Koch, in Dollnstein die Heilige 
Messe feiern.
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Dann ging es aber nicht auf den Jakobsweg, sondern wir stie-
gen in die insgesamt 17 Kanu´s, um auf dem Wasser in Rich-
tung Eichstätt zu „pilgern“.
Was einfach aussieht, ist nicht immer ganz so leicht – auch 
paddeln will geübt sein. Doch die erste Etappe bis zum Wehr 
an der Bubenrother Mühle gelang in einer Stunde ganz gut. 
Alle Boote mussten aus dem Wasser und weil Kanufahren 
hungrig macht, stand schon die leckere Pizza von Fio bereit.
Versorgt mit Getränken ging es mit viel Spaß weiter zur näch-
sten, längeren Etappe. Doch da gab es Kanu´s, die plötzlich 
nicht mehr vorankamen, weil sich die Besatzung vor lauter 
lachen nicht mehr einig wurde. Es gab welche, die einfach so 
in das Wasser sprangen und andere, die sich plötzlich alle auf 
eine Seite beugten und das Kanu zum Kentern brachten. Da 
die Altmühl durch den fehlenden Regen nicht tief war, liefen 
manche auch auf Grund.
Mit Applaus wurde das letzte Kanu am zweiten Wehr bei Reb-
dorf empfangen (die ersten hatten es sich schon über eine 
Stunde in der Sonne gemütlich gemacht).
Das letzte Stück bis zum Freibad in Eichstätt war eine Heraus-
forderung, aber um 17.00 Uhr waren wir alle am Ziel. Mit einer 
kleinen Brotzeit gestärkt gingen wir zur Abtei, um dort am 
Grab der Heiligen Walburga unseren Ausflug mit einer kurzen 
Andacht zu beenden.
Ein Vergelt´s Gott gilt den Eltern, die sich für den Fahrdienst, 
die Begleitung bzw. die Versorgung der Minis zur Verfügung 
gestellt haben!

Diakon Thomas Rieger

Kleider- und 
Schuhsammlung 
 

Samstag, 12. September 2015 
 

Abgabe 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr an der Stadthalle Monheim 
 

Das können wir brauchen: 

- gut bis sehr gut erhaltene Kleidung 
- neuwertige und zeitgemäße Kleidung unterstützt missio ganz besonders 

- saubere Kleidung ohne Beschädigung 

- Bett- und Haushaltswäsche 

- saubere Schuhe, paarweise 

 
Das können wir nicht brauchen: 

- verwaschene, vollkommen altmodische, abgetragene Kleidung 
- kaputte und verschmutzte Kleidung 

- Lumpen, Schneiderabfälle 

- kaputte und verschmutzte Schuhe, Skischuhe, Schlittschuhe 

 

        Kleidung, Schuhe, Textilien 
zur Finanzierung von Entwicklungsprojekten weltweit 

-  

Vielen Dank – Ihre Seelsorger und Pfarrgemeinderäte 
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Veranstaltungskalender
August     
Sa. 22. 20:00 FF Kölburg Sommernachtsfest Schaffbauer`s Halle 
Sa. 22. 19:00 Schützen St. Sebastian Grillfest GH Leinfelder 
So. 23. 08 – 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 

September     
Mi. 02. 19:00 Bund Naturschutz OG Monh. Vereinstreffen GH Zum Max 
Do. 03. 19:30 Imkerverein Imkerstammtisch Lehrbienenstand 
Fr. 04. 20:00 Schützengesellsch. Monheim Schafkopfrennen Schützenheim 
Sa. 05. 14:00 Schützengesellsch. Monheim Ferienprogramm Schützenheim 
Sa. 05. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 

Treuchtlinger Str. 
Sa. 05. 12:30 JFG Jura Nordschwaben e.V. Jugendspieltag Gundelsheim 
Sa.-So. 05.-06.  VGF Wittesheim Bergwandern  
Sa.-So. 05.-13.  TSV Turner Turnercamp Sporthalle 
Do. 10. 14:30 VdK VdK-Stammtisch Cafe Wenninger 
Sa. 12. 17:00 FF Monheim Fahrzeugeinweihung FF-Haus 
Mo. 14. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mi. 16. 14:00 SoMit e.V. Wanderung Kaisheim, Neuhof 

und Heidebrünnl 
TP: Hofwirt, 
Kaisheim 

Do. 17. 14:00 Pfarrei Monheim Seniorennachmittag Haus St. Walburg 
Do. 17. 20:00 Liederkranz Monheim 1 Chorprobe n. Sommerpause neues Vereinsheim 
Fr. 18.  Konzertbüro Augsburg Sebastian Reich (Bauchredner) Stadthalle 
Sa. 19. 16:30 Elternbeirat Kindergarten Kinder-Secondhand-Basar Stadthalle 
So. 20. 10:00 Pfarrgemeinderat Wittesh. Pfarrfest Halle Wittesheim 
Mo. 21. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Sa. 26.  TSV - Turner 1. BL ./. TG Saar Sporthalle 
Sa. 26. 20:00 VGF/FF-Wittesheim Oktoberfest FF-Lagerhalle 
Sa. 26.  SKV Weilheim-Rehau Tagesausflug Altmühltal-

Weltenburg 
So. 27. 08 – 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 
So. 27.  Kolping Monheim 90-jähriges Gründungsfest Stadthalle 

Oktober     
Do. 01. 14:30 VdK VdK-Stammtisch Cafe Wenninger 
Do. 01. 19:30 Imkerverein Imkerstammtisch Lehrbienenstand 
Sa. 03. 11:00 Stadt Monheim Einweihung Kreuzwirt – Haus 

der Kultur 
Kreuzwirt – Haus 
der Kultur 

Sa. 03.  FF Rehau Radltuorr  
Mi. 07. 19:00 Bund Naturschutz OG Monh. Vereinstreffen GH Zum Max 
Do. 08.  Imkerverein Beginn Anfängerkur (Theorie) Lehrbienenstand 
Sa. 10. 08:00 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapiersammlung Stadt mit Stadtteilen 
Sa. 10. 07:00 Liederkranz Monheim Vereinsausflug Abf. Stadthalle 
So. 11. 10:00 TSV Monheim – Turner Bayerische Turnliga Sporthalle 
Mo. 12. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mi. 14. 14:00 SoMit e.V. Wanderung um Daiting TP: Ortsmitte 
Fr. 16. 19:00 Imkerverein Honigkurs Teil I Lehrbienenstand 
Sa. 17. 20:00 Schützengesellsch. Monheim Preisverteilung Schützenheim 
Sa. 17.  Liederkranz Monheim Konzert des Jugendchores Vereinsheim 
So. 18.  ProGeMo/Stadt Monheim Schärtlesmarkt Innenstadt 
So. 18. 13:00 VGF Wittesheim Kirchweihstand Bushäuschen 
Di. 20. 16:00 BRK Blutspende Grund-/Mittelschule 
Fr. 23. 19:00 Imkerverein Honigkurs Teil II Lehrbienenstand 
Sa. 24.  Liederberg Weinfest Liederberg 
Sa. 24. 17:00 Schützengesellsch. Monheim Jugendversammlung Schützenheim 
Sa. 24. 19 :00 FF Flotzheim Herbstfest Feuerwehrheim 
So. 25. 14:00 Schützengesellsch. Monheim Halloweenschießen Schützenheim 
So. 25. 08 – 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 
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Vereine und Verbände
Löwen-Fanclub-Monheim
Nachwuchslöwen im Stadion
Anlässlich des alljährlichen Ferienprogramms der Stadt Mon-
heim veranstaltete der Löwen-Fanclub-Monheim auch heuer 
wieder eine Fahrt zu einem Heimspiel des TSV 1860 München 
in die Allianz Arena nach München. Gegner war an diesem 
Samstag, den 1. August 2015 um 15.30 Uhr der Absteiger aus 
der ersten Liga der SC (Sportclub) Freiburg.
Pünktlich machten wir uns um 12.30 Uhr mit einem Bus und 
insgesamt mit 55 Erwachsenen und 12 Kindern auf den Weg 
nach München. Unsere Nachwuchslöwen wurden bereits auf 
der Hinfahrt mit bekannten Stadionliedern unterhalten und ein-
gestimmt. Bei einer Pause gab es erst mal für alle Teilnehmer 
eine Stärkung bevor es weiter, Richtung Allianz Arena ging. Am 
Stadion angekommen machten sich alle auf den Weg in den 
Mittelrang in die Arena. Von diesem tollen Platz aus konnten wir 
schließlich mit weiteren 27.500 Zuschauern das Zweitligaspiel 
unserer Löwen verfolgen und diese anfeuern.
Nach mehreren vergeblichen Torschüssen durch die Löwen fiel 
durch einen Elfmeter in der zweiten Halbzeit leider das einzige 
Tor dieses Spieles für die Freiburger. Auch nach einem zähen 
Kampf konnten die Löwen das Spiel nicht mehr drehen und 
verloren schlussendlich gegen einen starken Gegner das erste 
Heimspiel dieser Saison. Enttäuscht, aber trotzdem mit guter 
Laune im Gepäck machten wir uns schließlich wieder auf den 
Heimweg nach Monheim, auf dem allerdings noch viel über 
das zuvor Geschehene diskutiert wurde.
Trotz der Niederlage war es ein sehr gelungener Tag, doch 
leider versäumten es die Löwen bei unseren jungen Anhänger 
einen positiven Eindruck zu hinterlassen. (Petra Löffler-Mielich)

BRK Ferienprogramm

Am Ferienprogramm des BRK Monheim nahmen heuer 14 Kin-
der teil.
Rettungsassistent und Ausbilder Roland Schärtel unterrich-
tete die 6-12-jährigen Schüler in Erster Hilfe, Notfalleinsatz und 
zeigte ihnen die Einrichtung des neuen SanKas.
(Hannelore Zinsmeister)

Ferienprogramm der Stadtkapelle



8 Ausgabe 17/15

Ferienprogramm der „Stadtkapelle Monheim“ 
machte den Kindern großen Spaß!
Erstmals nahm die Stadtkapelle Monheim mit einer eigenen 
Veranstaltung am Ferienprogramm der Stadt Monheim teil. Die 
Planung und Organisation der Veranstaltung übernahm Gerhard 
Reichl, der bei der Durchführung von Claudia Gesell, Jane Nigel 
und Celine Lettenbauer hervorragend unterstützt wurde. Der 
erste Programmpunkt war das Basteln einer „Panflöte“ aus Stroh-
halmen, was die Kinder mit Begeisterung, Geschick und Kreati-
vität hervorragend meisterten. Alle Kinder durften anschließend 
ihre Flöte vorstellen um darauf einige Töne zu spielen. Jeder 
strengte sich dabei sehr an, denn es winkte ein Eisgutschein für 
alle, die dies schafften. Zur Auflockerung durften die Teilnehmer 
nun Instrumentenmandalas ausmalen ehe man zum Vorstellen 
der Blasinstrumente (Tenorhorn, Ventilposaune, Trompete, Saxo-
fon und Querflöte) überging. Jedes Kind versuchte den Instru-
menten einen Ton zu entlocken dabei zeigte sich, dass bei eini-
gen sehr gute, natürliche Voraussetzungen zum Erlernen eines 
Instrumentes vorhanden sind. Den Abschluss der Veranstaltung 
übernahm Claudia Gesell mit einem lustigen Spiel das bei den 
Kindern sehr gut ankam. Herr Reichl verabschiedete anschlie-
ßend die Teilnehmer und Betreuerinnen, bedankte sich bei ihnen 
und wünschte noch eine gute und schöne Ferienzeit.

SG Flotzheim/Fünfstetten
Spieltermine
1. Mannschaft
Punktspiel Kreisliga Nord
Sonntag, 23.08.2015 um 15.00 Uhr in Fünfstetten, SG Flotz-
heim/Fünfstetten - SSV Dillingen (Reserve: spielfrei)
Sonntag, 30.08.2015 um 15.00 Uhr in Fünfstetten, SG Flotz-
heim/Fünfstetten - SpVgg Deiningen (Reserve: 13.15 Uhr)

Der Gartenbauverein informiert
Bei sommerlich heißen Temperaturen begaben wir uns mit 20 
Kindern zur Straußenfarm nach Otting.
Im Rahmen des alljährlichen Ferienprogramms der Stadt Mon-
heim konnte der Gartenbauverein wieder viele Kinder ein paar 
Stunden unterhalten.
Mit 2 Kleinbussen und ein paar PKW´s durften wir bei der 
Familie Wenninger in Otting die Strauße besuchen. Nach vie-
len Erklärungen und Fragen erhielten die Kinder noch ein Eis 
mit auf den Weg. In Monheim an der Schule, bei Spielen und 
einer kleinen Brotzeit wurde der restliche Vormittag verbracht. 
Gegen Mittag konnten alle Kinder wohlbehalten, um viele Ein-
drücke reicher, ihren Eltern wieder übergeben werden.

Die Vorstandschaft

Tennisclub - Ferienprogramm

Auch in diesem Jahr beteiligte sich der Tennisverein wieder am 
Ferienprogramm der Stadt Monheim und bot einen abwechs-
lungsreichen „Schnuppertag“ für die Ferienkinder. Mit 20 
teilnehmenden Kindern im Alter von 7-11 Jahren waren die 
Betreuer rundum gefordert. Einfach und locker wurde den inte-
ressierten Jugendlichen von den Organisatoren Peter Scherm-
bacher und Erich Engelhard der Umgang mit Schläger und Ball 
nahe gebracht. Die richtige Schlägerhaltung für Vorhand- und 
Rückhand sowie der richtige Stand zum Ball etc. wurde an die-
sem Tag - unter fast schon tropischen Temperaturen - vermit-
telt. Der kurzerhand „zweckentfremdete“ Einsatz des Platzreg-
ners sorgte bei allen Beteiligten nicht nur für die erfrischende 
Abkühlung sondern hatte für die kleinen auch noch einen sicht-
lichen Spaßfaktor. Zur Seite stand eine engagierte Trainer- bzw. 
Helfermannschaft, welche sich um die 3 Gruppen tatkräftig 
kümmerte und obendrein mit kühlen Getränken aufwartete. Mit-
geholfen haben, Marco Kotter, Thomas Fischer, Elia Engelhard) 
Zum Schluss wurden die Teilnehmer noch mit leckeren Grill-
würsten versorgt welche vom Vorstand – Rainer Leyk – serviert 
wurden. (Winfried Felber)

Kath. Frauenbund
Der Katholische Frauenbund im Bezirk Wemding (das 
betrifft die Zweigvereine Monheim, Wemding, Fünfstetten 
und Hainsfarth) fährt zur Diözesan-Frauenwallfahrt nach 
Mindelstetten
Bei der Diözesanwallfahrt des Kath. Frauenbunds nach Min-
delstetten am 19.09.2015 sind noch einige Plätze frei. Um 
baldige Anmeldung bei Bezirksleiterin Hannelore Zinsmeister 
Tel. 09091/2206 bzw. Frau Irmgard Kuhnert Tel. 5951 im Pfarr-
büro wird gebeten. Bei genügend Anmeldungen kann ein Bus 
bestellt werden. Die Abfahrt des Busses würde um 09.30 Uhr 
an der Stadthalle in Monheim sein. Evtl. weitere Abfahrts-
stellen werden noch bekanntgeben. Die Zweigvereine werden 
gebeten Fahnen und Banner mitzubringen.
(Hannelore Zinsmeister)
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ProGeMo

Am 8. August lud der Gewerbeverband Monheim (ProGeMo) 
zum gemeinsamen Geocaching in die Monheimer Innenstadt 
ein. Vorstand Hermann Bernreuther begrüßte die zahlreich 
erschienen Mitglieder recht herzlich.
Nach einer kurzen Einweisung in das Geocachen, einer Art 
elektronischer Schnitzeljagd mit GPS-Empfängern, ging‘s auch 
schon kreuz und quer durch unsere herrliche Innenstadt.
Gesucht wurde ein Versteck mit dem Namen „Kleinod im Drei-
ländereck“. Dazu mussten verschiedene Zahlen gesammelt 
werden, die dann verknüpft wurden und so zum Versteck, 
dem so genannten „Final“ führten. Es war eine sehr abwechs-
lungsreiche Runde, bei der jeder wieder etwas mehr über die 
Geschichte unseres liebenswürdigen Jura-Städtchens erfuhr.
Vielen Dank an Josef und Ulrich Gerstner, die dieses unterhalt-
same Event vorbereitet und begleitet haben. (Beate Gerstner)

Kolpingsfamilie Monheim
Ergänzende Infos zu den nächsten 
Veranstaltungen/ Terminen:
22. August (Sa.) / abends:
Dorf- bzw. Sommernachtsfest in Kölburg
Teilnahme (möglichst) in Kolping-Shirts am Abend; Treffpunkt 
zum gemeinsamen Marsch um 17:45 Uhr an der Stadthalle und 
ca. 18:10 Uhr bei der Brandkapelle zur Messe in Kölburg um 
19:00 Uhr mit anschließendem Fest (Rückfragen an Josef Berk-
müller)

12. September (Sa.) / 07:30 Uhr:
Ferienprogramm: Fahrt zum „Skyline-Park“ – dem coolen 
Freizeitpark in Bayern, bei Bad Wörishofen
Abfahrt um 07:30 Uhr an der Stadthalle; bei Interesse wg. noch 
freier Plätze bitte an Hedi Blank (Tel. 09091/1207) wenden

Bitte auch regelmäßig den Veranstaltungskalender der Stadt 
sowie die Termine und weiteren Infos der Kolpingsfamilie auf 
unserer Internetseite beachten. Kurzfristige Änderungen oder 
Ergänzungen stellen wir ggf. wieder in unserer WhatsApp-
Gruppe und dem Internetauftritt unter www.kolping-monheim.
de zur Verfügung.

Feierlicher Gottesdienst und anschließender 
Festakt am 27. September – anlässlich unseres 
90-jährigen Vereinsjubiläums:
In den letzten Tagen wurden die Einladungen zum Festakt (mit 
Programm und Bitte um Rück-/ Anmeldung) an unsere Mitglie-
der, die Vereine, alle Förderer bzw. Unterstützer und weitere 
spezielle Gäste versandt bzw. in den Briefkasten der uns vorlie-

genden Adressen im Stadtgebiet eingeworfen. Sofern einzelne 
Mitglieder (z.B. wegen nicht aktueller Adressdaten) kein Schrei-
ben erhalten haben, bitten wir diese, sich möglichst umgehend 
bei uns zu melden.

Wegen der erforderlichen Planungen und Vorbereitungen bzw. 
Reservierungen bitten wir die, diesem Schreiben beigefügte 
Rück- bzw. Anmeldung (mit Angaben zur Teilnehmerzahl, 
Vorbestellung von Mittagessen, etc.) möglichst umgehend, 
spätestens jedoch bis 05.09.2015 an uns zurückzugeben – im 
Voraus besten Dank.

Der Anmeldungsvordruck und das Anschreiben stehen zur Info 
und z.B. für den Fall, dass ggf. das Rückmeldeformular unter-
geht, als „Blanko-Version“ auch wieder im Internet als PDF-
Download zur Verfügung. Sollte jedoch diese, nicht bereits 
vorab mit Adressdaten versehene Version verwendet werden, 
bitte (insb. wg. der Vorbestellung des Mittagessens) unbedingt 
eindeutige Adress- und Kontaktdaten ergänzen - Danke.

Kolpingsfamilie Monheim
Internet: www.kolping-monheim.de
Mail: info@kolping-monheim.de

Historisches
Aus der Kirchengeschichte
Der fränkische König Theodebert (534-548) rühmte sich in 
einem Schreiben an den Kaiser Justinian, seine Herrschaft 
erstreckte sich an der Donau entlang bis an die Meeresküste 
und fügte hinzu, dass mit der Ausdehnung der fränkischen 
Macht auch die Ausbreitung des katholischen Glaubens Schritt 
halte. Wir dürfen danach annehmen, dass das Christentum um 
die Mitte des 6. Jahrhunderts bei uns Eingang fand, nachdem 
unsere Vorfahren wahrscheinlich schon einmal während der 
Zeit der Römer mit dem Christentum in Berührung gekommen 
waren.
Erst aus dem 8. Jahrhundert ist uns näheres über die christ-
liche Missionstätigkeit in Bayern bekannt. Im Jahre 743 grün-
dete Bonifatius das Bistum Eichstätt und setzte Willibald zum 
ersten Bischof dort ein.
Die Reformation, die 1517 einsetzte, ließ Monheim zunächst 
unberührt. Erwähnenswert ist, dass Dr. Martin Luther am Abend 
des 26.10.1518 von Augsburg kommend so ermüdet in Mon-
heim ankam, dass er beim Absteigen vom Pferde fiel. Er über-
nachtete in der Gastwirtschaft „Zum Lamm“ und setzte am Mor-
gen seine Reise nach Nürnberg fort.
Erst unter dem Neuburger Herzog Ott Heinrich trat hier 
ein Wandel ein. Dieser trat im Jahre 1542, gedrängt durch 
seine Überschuldung, zum protestantischen Glauben über. 
Am 22.06.1542 erließ er sein erstes Religionsmandat. Am 
23.01.1543 wurden durch ihn die in der kath. Kirche gebräuch-
lichen Weihungen, Segnungen sowie die Neben- und Mittel-
messen in seinem Fürstentum abgeschafft und der protestan-
tische Gottesdienst eingeführt. Am 06.04.1543 erließ er die 
neue Kirchenordnung.
Auch der Pfarrer von Monheim beugte sich der Gewalt und 
nahm, wenn auch schweren Herzens, den neuen Glauben an. 
Dem Wunsche des Herzogs entsprechend nahm er sich auch 
ein Weib. Als Kaiser Karl V. im Jahre 1546 gegen Ottheinrich 
wegen dessen Beitrittes zum Schmalkältischen Bund zu Felde 
zog, musste dieser flüchten. An seine Stelle setzte der Kaiser 
den Kardinalbischof Truchseß von Waldburg in Augsburg als 
Stadthalter. 
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Dieser wurde durch Graf Georg Zorn von Bulach vertreten.
Die Folge war, dass im Namen des Kaisers im Neuburger 
Land der katholische Glaube wieder eingeführt wurde. Stadt-
halter Georg Zorn von Bulach ging in einem Schreiben vom 
10. Februar 1547 den Bischof von Eichstätt darum an, sämt-
liche protestantischen Pfarrer und denen, die es geworden 
waren, jede kirchliche Handlung, mit Ausnahme der Taufe, 
zu untersagen. Der Bischof wurde aufgefordert, bald mit der 
Besetzung der Pfarreien mit katholischen Priestern zu begin-
nen. Letzteres war nicht leicht. Die meisten Pfarrer waren zum 
protestantischen Glauben übergetreten und hatten sich eine 
Frau genommen. Viele Pfarreien waren überhaupt nicht mehr 
besetzt. Die Pfründen warfen nichts mehr ab und Bischof Moritz 
hatte nicht die Mittel, um die Pfarrer zu unterhalten.
Als im Jahre 1614 Herzog Wolfgang Wilhelm, der inzwischen 
zum katholischen Glauben übergetreten war, in Neuburg die 
Regierung übernahm, brachte dies einen neuerlichen Glau-
benswechsel mit sich. In den Neuburger Landen wurde wieder 
der katholische Glaube eingeführt. Vorerst und zwar von 1615 
an wurde der katholische Gottesdienst im Monheimer Schloss 
abgehalten, wozu Bischof Christoph die Erlaubnis erteilt hatte.
Der protestantische Pfarrer und Dekan Daubmeier in Monheim 
wurde bei diesem Glaubenswechsel im Jahre 1619 lizenziert. 
Drei Jahre lang war anschließend Monheim ohne Pfarrer. Der 
hiesigen Kirche standen während dieser Zeit 3 Patres der 
Jesuiten vor, bis dann die Pfarrei am 12. Januar 1622 von dem 
Pfarrer Kaspar Zeillner besetzt wurde. Einer der Jesuiten blieb 
noch einen Monat in Monheim, bis auch ein Kaplan für Mon-
heim gefunden war.
In der ersten evangelischen Zeit (1542-1546) ist uns in Mon-
heim der Pfarrer Jakob Friedel bekannt. In der zweiten evange-
lischen Periode (1552-1617) amtierte als erster evangelischer 
Pfarrer in Monheim der Magister und späterer Dekan Jakob 
Rabus (1552-1581). Dessen Nachfolger war der Superinten-
dent Kirchmeyer. Der letzte evangelischer Pfarrer Rohrenfelder 
musste nach einer Eintragung im Pfarrbuch am 02. Januar 
1617 den Monheimer Pfarrhof verlassen.

Fortsetzung folgt !

Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim

Theo Schmiedt
Archivpfleger

Sonstige Mitteilungen
Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte Nörgelmann uns mit einem: „Beinahe hätte es 
gekracht!“
„Wann und wo?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen. „Du bist doch 
nicht etwa wieder mal zu schnell gefahren und so in Schwie-
rigkeiten geraten?“, fragte mein Nachbar. „Nein nein!“, kom-
mentierte unser bester Freund, „Ich bin ganz vorschriftsmä-
ßig gefahren und hätte trotzdem bald einen Streifenwagen 
gerammt.“
„Das wär aber nicht gut ausgegangen!“, stellte mein Vis-à-Vis 
fest, „denn die Polizei hat immer Recht!“
„Na, nicht gleich übertreiben, meist schon, aber manchmal…“, 
Nörgelmann machte ein nachdenkliches Gesicht, „vergessen 
auch unsere Gesetzeshüter im Straßenverkehr die Straßenver-
kehrsordnung.“

„Wie das?“, wollte mein Nachbar wissen. „Ganz einfach“, 
meinte der Gefragte, „ich wollte auf der Autobahn einen Strei-
fenwagen überholen, als dieser plötzlich die Spur wechselte, 
und zwar ohne zu blinken, dafür hätte ich drei Zeugen gehabt; 
ich habe natürlich eine Notbremsung hingelegt und so den 
Crash vermieden.“
„Das war aber sicher eine Ausnahme, das mit dem Nicht-Blin-
ken“, so mein Vis-à-Vis. „Richtig“, stellte unser bester Freund 
fest, „aber wenn man so unterwegs ist, kommt man fast zu dem 
Schluss, dass Blinken bei Spurwechsel oder beim Abbiegen 
und vielen anderen Gelegenheiten verboten ist und bei der 
Ausbildung zum Führerschein nicht mehr gelehrt wird.“
„Den Eindruck habe ich auch“, so mein Nachbar, „es sieht so 
aus, als wäre Blinken in solchen Situationen nicht mehr ‚in‘ “.
„Sinn und Zweck der Blinkerei ist doch, dass der Hintermann 
und natürlich besonders der Entgegenkommende weiß, was 
der jeweilige Fahrer vor hat, und so seine Fahrweise darauf 
abstimmen kann.“
„Diese Nicht-Blinker sind sich scheint’s der möglichen Folgen 
ihres Verhaltens nicht bewusst und denken auch nicht daran, 
dass das Nicht-Blinken eine gebührenpflichtige Verwarnung 
zur Folge hat“.
Es liegt also in eurem eigenen Interesse, liebe Blinkmuffel, recht-
zeitig und in den erforderlichen Situationen zu blinken. So helft 
ihr auch, Unfälle zu vermeiden, meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Musiker, Sportler, Tänzer 
und Schauspieler gesucht!
Zeigt was Ihr könnt auf der 
DONAURIES-Ausstellung in Nördlingen 
vom 09. bis 13. September.
Fast 50.000 Besucher in fünf Tagen Ausstellung, eine große 
Bühne, tolle Stimmung. Ab sofort können Termine gebucht 
werden. Anfragen bitte per E-Mail an noerdlingen@jws.de oder 
telefonisch unter 09074 922070 (JWS GmbH Messe- und Aus-
stellungsorganisation) Alle aktuellen Infos zur DONAURIES-
Ausstellung im Internet unter www.donauries-ausstellung.de
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Rat zur Herbstsaat
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Nördlingen 
lädt alle interessierten Landwirte für Anfang September zu fol-
genden Informationsabenden „Rat zur Herbstsaat“ ein.

Schwerpunkt werden die amtlichen Sortenempfehlungen und 
Pflanzenschutzlösungen für den Herbst sein. Daneben werden 
weitere pflanzenbauliche Fragen behandelt.

Beginn der folgenden Veranstaltungen ist jeweils um 20.00 Uhr.

Dienstag, 01.09.2015   Megesheim   Gasthaus Trollmann

Montag, 07.09.2015   Tagmersheim   Feuerwehrhaus

Dienstag, 08.09.2015   Bayerdilling   Gasthaus Neuwirt

Donnerstag, 10.09.2015   Balgheim   Vereinsheim

Freitag, 11.09.2015   Riedlingen   Sportgaststättte

Batterien richtig entsorgen
Gelbe Fässer: Lithium-Ionenbatterien am Recyclinghof 
extra sammeln
Lithium-Ionenbatterien finden sich z.B. in E-Bikes, Laptops, 
Mobiltelefonen, Akku-Schraubern und Akku-Gartengeräten. 
Bei bestimmungsmäßigem Gebrauch sind Lithium-Ionenbatte-
rien als sicher anzusehen. Während Lithium-Ionenbatterien für 
unseren Alltag viele Vorteile bieten, stellen sie bei der Entsor-
gung ein Problem dar. Durch Kurzschluss kann es zur Erhit-
zung und letztendlich zu einem Brand kommen. Deshalb sind 
bei der Rücknahme und Verwertung von leistungsstarken Bat-
teriesystemen höhere sicherheitstechnische Anforderungen zu 
erfüllen. Deshalb versorgt der AWV Nordschwaben alle Recy-
clinghöfe mit gelben Sammelfässern.

Gelbe Sammelfässer
Die gelben Sammelfässer sind bestimmt für „Hochenergiebat-
terien“, also Lithium-Ionenbatterien, wie sie sich in MP3-Pla-
yern, Laptops, Handys und ähnlichen Geräten, aber auch in 
Elektrowerkzeugen befinden. Um die Akkus gegen Kurzschluss 
und Beschädigungen zu sichern, müssen die Pole abgeklebt 
werden. Nur so dürfen die Akkus in die gelben Sammelfässer 
gegeben werden.

Grüne Sammelfässer
Die grünen Batteriefässer, die bislang am Recyclinghof aufge-
stellt sind, bleiben weiterhin bestehen. Herkömmliche Batterien 
oder Akkus sowie sogenannte Knopfzellen, zum Beispiel aus 
Fernbedienungen und Taschenlampen, Weckern und Arm-
banduhren, gehören wie bisher in dieses bekannte grüne Sam-
melfass.

Nicht im Hausmüll entsorgen
Laut Batteriegesetz dürfen verbrauchte Batterien und Akkus 
nicht in den Hausmüll gegeben werden. Der Verbraucher hat 
das Recht, „saftlose“ Batterien und ausrangierte Akkus unent-
geltlich da zurückzugeben, wo Gerätebatterien und -akkus 
verkauft werden. Auf jedem Recyclinghof des AWV und bei 
der mobilen Schadstoffsammlung werden Gerätebatterien und 
-akkus kostenlos angenommen. Zum einen müssen Batterien 
aufgrund der enthaltenen Schadstoffe umweltgerecht entsorgt, 
zum anderen sollen Wertstoffe recycelt werden.
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